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 9. ermutigt den Generalsekretär, auch weiterhin alles Erforderliche zu tun, um der 
Nationalpolizei Liberias die Unterstützung zukommen zu lassen, die sie für einen ord-
nungsgemäßen und raschen Abschluss des Kapazitätsaufbauprozesses benötigt;  

 10. nimmt mit Dank Kenntnis von der Unterstützung, die die Mission der Operation 
der Vereinten Nationen in Côte d’Ivoire weiter gewährt;  

 11. ersucht den Generalsekretär erneut, die Initiative „Einheit in der Aktion“ im Ein-
klang mit den entsprechenden Mandaten der Generalversammlung, des Wirtschafts- und 
Sozialrats und der Exekutivräte der Fonds und Programme der Vereinten Nationen sowie 
der Leitungsgremien der Sonderorganisationen umzusetzen;  

 12. ersucht den Generalsekretär, für die vollständige Durchführung der einschlägigen 
Bestimmungen ihrer Resolutionen 59/296, 60/266, 61/276, 64/269, 65/289 und 66/264 zu 
sorgen;  

 13. ersucht den Generalsekretär außerdem, alles Erforderliche zu veranlassen, um 
sicherzustellen, dass die Mission so effizient und sparsam wie möglich verwaltet wird;  
 

Haushaltsvollzugsbericht für den Zeitraum vom 1. Juli 2010 bis 30. Juni 2011 

 14. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs über den Haushaltsvollzug 
der Mission im Zeitraum vom 1. Juli 2010 bis 30. Juni 2011113;  
 

Haushaltsvoranschläge für den Zeitraum vom 1. Juli 2012 bis 30. Juni 2013 

 15. beschließt, auf dem Sonderkonto für die Mission der Vereinten Nationen in Libe-
ria für den Zeitraum vom 1. Juli 2012 bis 30. Juni 2013 den Betrag von 518.086.500 Dollar 
zu veranschlagen, der sich zusammensetzt aus einem Betrag von 496.405.000 Dollar für 
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Jahr 2013114 zu einem monatlichen Satz von 43.173.875 Dollar unter den Mitgliedstaaten 
zu veranlagen; 

 19. beschließt außerdem, dass im Einklang mit ihrer Resolution 973 (X) der jeweilige 




